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Friedensbeſprechung beim Reichskanzler
Kaiſerliches Mandat zum Friedens Abſchluß mit Rußland Zuſtimmung aller FraktionsVertret

Italiens Schickſalsſtunde
Jm Mittelpunkt der ſchweren parlamentariſchen Kämpfe

in Rom ſteht nicht bloß Herr Sonnino der Außenminiſter
und Hauptverantwortliche für Jtaliens nationalen Krieg
ſondern auch England zu dem jener durch mehr als bloße
Bande des Blutes hinneigt Es handelt ſich wie uns nicht
bloß die gellenden Notſchreie des Corriere della Sera
Popolo Jtalia des Giornale Jtalia Sonninos

eigenſter Schöpfung und anderer mit ihm und durch ihn
in franzöſiſch engliſchem Fahrwaſſer ſegelnder Organe der
Kriegshetze jeden Tag verraten ſondern wie uns auch durch
Meldungen aus der zuverläſſig unterrichteten Schweiz leb
haft verſichert wird nicht mehr ſowohl um das Haupt des
Halbenglönders Sidney Sonnino ſondern die Frage lautet
in den wilden Kammerköpfen kurz und bündig Soll Jtalien
den Krieg weiterführen oder Frieden ſchließen So wichtig
erſcheint keiner Partei in Jtalien die Perſon des Herrn
Sonnino daß man ſich ſeinetwegen tagelang in eine nie da
geweſene Erregung hineinreden möchte Gewiß wird bei
dieſer Gelegenheit auch Herr Sonnino gründlichſt der Kopf
gewakhen weil er wie angedeutet gegenüber der Volks
vertretung die Hauptſchuld an dem Verbrechen trägt das
den Hereinbruch der Kataſtrephe über Jtalien zur Folge
hat Für oder geoen Herrn von Sonnino hätte man ſich
längſt entſcheiden können indem man zur Abſtimmung über
ſein Bleiben oder Gehen geſchritten wäre Aber es ſteht
ungleich Größeres auf dem Spiel die Frage der Reviſion
des Verhältniſſes zu England und damit gleichzeitig auch
die Frage über Krieg und Frieden Der Sturm gegen Son

talie niſchenTer Th h r tn c SLCuSs u TUnd be ègsg ſchaft dacrſtellt Und ndie Wogen jetzt in immer ſtärkerer Brandung über ihn her
einbrechen ſo ſchlagen ſie mit nicht minderer Kraft auch bis
nach London hinein wo man gewiß auch das ſchöne Sprüch
lein kennen wird Den Sack ſchlägt man den Eſel meint
man

Es hat in zahlreichen diplomatiſchen Kreiſen Vertreter
der gewiß nicht unberechtigten Auffaſſung gegeben daß der
Weltkrieg nie und nimmer ausgebrochen wäre wenn an dem
verhöngnisvollen letzten Julitage des Unheilsjahres 1914
das Rom des dritten Viktor Emanuel durch engliſch fran
zöfiſche Verführungskünſte nicht für die Neutralitäts
erklärung gewonnen worden wäre ohne die John Bull auf
keinen Fall das Zeichen zum Losſchlagen gegeben hätte
Wenn heute von demſelben Rom des Emanuel der kein
Viktor mehr iſt die Loſung käme daß es nicht mehr gewillt
iſt die Politik jenes 31 Juli zum Nutzen Englands weiter
zuführen ſondern daß es dieſe Politik als verhängnisvoll
verurteile ſo könnte man eine derartige Wendung je nach
Auffaſſung als Treppenwitz der Weltgeſchichte oder als
einen ausgleichenden Akt des Weltgerichts anſehen Noch
iſt es freilich nicht ſo weit daß Rom uns vor eine neue
vollendete Tatſache ſtellt Aber wir ſind nahe dran Und
die Franzoſen die ja ganz veſonders gut unterrichtet ſein
müſſen ſprechen wie uns aus Genf aus beſter Quelle ge
meldet wird bangen Herzens die Befürchtung offen aus
daß in Rom die Kammermehrheit je nach den Eceigniſſen
an der Front und in Rußland den Bruch mit England und
Frankreich ſofort vollziehen oder um einige Wochen auf
ſchieben würde Und von der italieniſchen Grenze ſelber ver
lautet durchweg zuverläſſig daß die Kammer ſich durch Vor
lage der Geheimverträge zu der ſich Sönnino auch unter dem
Druck ſeiner Miniſterkollegen bequemen mußte die lang
entbehrte Klarheit verſchafft hat daß Jtalien nicht bloß
um ſeine Kriegsziele gebracht iſt durch die neuen enagliſch
franzöſiſchen Forderungen für geleiſtete Waffenhilfe ſon
dern auch während des ganzen bisherigen Kriegs von Jahn
Bull kräftig übers Ohr gehauen wurde Die Mehrheit
ſucht nur noch einen gangbaren Ausweg aus der Sackgaſſe
in die Sonninos als hochrerräteriſch bezeichnete Kriegspolitik
das Land gebracht hat Erſt in dieſen letzten Tagen iſt der
ſchmähliche Handel zwiſchen dem Halbengländer Sonnino
und den Ganzengländern Grey Balfeur und Lloyd George
zum unbeſchreiHlichen Entſetzen der Kammermitglieder ent

t worden Die valitiſche Welt von Rom ſteht jedenfalls
unter dem niederſchnetternden Eindruck der ſich ſchnell fol
gendon Senſctionen die von Monte Titorio kommen wie

ender Bericht von der italieniſchen Grenze erkennen
lätzt

Jn der erſten Heheimſitzung hatte ſich Sonnino ſtand
haft geweigert alle auf das Verhältnis zwiſchen Jtalien und
England und Frankreich bezüglichen Schriftſtücke der
Kammer vorzulegen Als dann aber am zweiten Sitzun
tage die t Miene machte nicht bloß Herrn Sonnino
durch oin Mißtrauensvotum den Laufpaſz zu geben ſondernmit einem Waffenſtillſtand drohto dequemte
ich Sonnino auf Drün Orlandos zur Herausgabe der
erträge deren n ie Kammer in eine un

beſchreibliche Beſtürzung verfeyte Es blieb da
nicht bloß bei Angriffen auf Sonnine ſondern auch auf
den König weil dieſer die Verträge mit unthatie Und viele Monarchiſten degen die größten Befüre

t dein Ftnanznann Dothtt z v u

WIB Berlin 20 Dezember Amtlich
Der Reichskanzler empfing heute nachmittag Vertreter

ſämtlicher Reichstagsparteien zu einer vertraulichen Aus
ſprache über die durch den Beginn der Friedensverhand

lungen mit Rußland geſchaffene politiſche Lage Der Reichs
kanzler teilte mit daß der Kaifer ihm das Mandat zum Ab
ſchluſſe der Friedensverhandlungen erteilt und daß er den

Staatsſekretär v Kühlmann als Unterhändler beſtellt habe
Der Herr Stagtsſekrefär des Auswärtigen Amts gab einen
Ueberblick über den geplanten Gang der zukünftigen Ver

handlungen und legte die Geſichtspunkte dar von denen die
Regierung ſich dabei leiten laſſen will Nach eingehender
Ausſprache wurde die Zuſtimmung aller anweſenden Abge

ordneten zu den in den Ausführungen des Staatsſekretärs
dargelegten allgemeinen Richtlinien feſtgeſtellt Man einigte
ſich ferner dahin daß die nächſte Sitzung des Hauptausſchuſſes

des Reichstags am 3 Januar ſtattfinden ſoll
WTB Amſterdam 20 Dez Dagbladet meldet aus

Petersburg vom 18 Dez Geſtern iſt die ruſſiſche Abordnung
zu den Friedensverhandlungen nach Breſt Litowftk abgereiſt
Sie beſteht aus dem nationaliſtiſchen Profeſſor Prokrowſtri

dem Diplomaten Dobrowolzki dem Admiral Jwanow und
m ica

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

W TB Berlin 20 Dez abends Amtlich
Mehrfache italieniſche Angriffe gegen den Monte Aſolone

und die weſtlich und öſtlich anſchließenden neugewonnenen
Stellungen ſcheiterten

Von den anderen Kriegsſchauplätzen nichts Neues

Der amtliche öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wten 20 Dezember Amtlich wird verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Waffenſtillſtand

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Infolge günſtiger Sichtverhältniſſe war die Artillerie

tätigkeit beiderſeits rege Feindliche Angriffe gegen unſere
neuen Stellungen auf dem Monte Pertica wurden abge
wieſen

Die Zahl der von den Truppen des Generals der Jn
fanterie Krauß in den Kämpfen öſtlich der Brenta ſeit
11 Dezember eingebrachten Gefangenen beträgt bisher 270
Offiziere darunter 7 Skabsoffiziere und 8150 Mann

Der Chef des Generalſtabes

Der deutſche Kampfpbericht

WTB Verltn 20 Dez Jn Flandern ſteigerte ſich am
19 Dezember die am frühen Morgen lebhafte Feuertätigkeit
erneut gegen Abend und war beſonders zwiſchen Dixmuide
und Zanvoorde ſtark nachts über ließ ſie nicht nach Eine
eigene Patrouille drang öſtlich Rieuport in die feindlche
Stellung ein und kehrte mit Beute zurück Nachts wurden
Calais und Dünkirchen erfolgreich mit Vomben belegt
Brände und Exploſionen wurden feſtgeſtellt

Jm Artois beiderſeits der Lys zunehmende feindliche
Artillerietätigkeit ſtarkes Minenfener in der Gegend von
Lens

Zwiſchen der Straße Arras Cambrai Gonnelieu ſchlug
zeitweiſe erhöhte feindliche u r tief ins Hinter
gelände An verſchiedenen Stellen wurden Gefangene ein
gebracht während eine feindliche Abteilung weſtlich Mar
coing im Handgranate v h wurdealien t etzten ſchenB e ere und 8150 e ehe
eingebracht

die Atlbſung Sarrails

Amſterdam 19 Dez Das Reuter Bureau berichtet aus
Athen vom 15 Dezembese Die Blätter melden die Abſetzung
Sarrats ſein Nachfolger ſei General Guillaumat Der

erſtere ſei für einen höheren Poſten beſtimmt Ferner wird

gemeldet daß der franzöſiſche Admiral der das Geſchwader
der Alliierten im Aegäiſchen Meere hefehligt durch Konter
admiral Fatu erſetzt worden ſei

ehzte Depeſchen ſiehe auch Sette

tungen daß das Bekanntwerden des Jnhalts der 5
abkommen dem königlichen Hauſe den Reſt
werde das ohnehin durch die militäriſche Niederlage
auch einige Prinzen ihre beſondere Schuld holen
beim Volk im Anſehen ſtark verloren hat Die Aufre
der Kammer aber ſtieg noch höher als Orlando und
nino über die Ergebnis loſigkeit der Pori
Konferenz berichten und zugeben mußten do

anzöſiſchen und engliſchen Hilfeleiſtungen unter Vor
etzungen gewährt wurden die Jtalien auf die St
eines Suzeränttätsſtagates drücken Die
ſten Redner haben ſofortige Reviſion all dieſer Verträg
fordert mit der Drohung daß wenn Engkland Frank
urd auch Amerika nicht einwilligen fofort mit dem Fein
über einen Sonderfrieden verhandelt werden folkte
zwiſchen wird zwiſchen den Regierungen in dieſem S
verhandelt Hiolttti unterſtützt die Regierung aber ihr
Mehrheit iſt ſchwach

t

Keſſeltreihen gegen Giolitti

T U Kopenhagen 20 Dez Politiken melde
Genf Nach der Schweiz gelangten Mitteilungen zufolge
herrſcht in Jtalien greße Erregung Man bereitet gegen
Giolitti eine ähnliche Kampagne vor wie Frankreich gegen
Caillaux und behauptet das Verhältnis der beiden Politiker
ſei fehr intim geweſen Die Parteigenoſſen Giolittis pro
teſtierren gegen die Fortſetzung des Krieges Die Behörden
mußten mehrere Artikel der Vlätter unterdrücken die die
Meinung ausſprachen Jtalien müßte dem Beiſpiel Ruß
lands folgen und einen Senaratfrieden ſchließen Die
Verhaftungen von Friedensfreunden nehmen beſtändig zu

Die Methoöe des Frieöensſchluſſes
Bunöesrat und Reichstagsmehrheit

Berlin 20 Dezbr Wie wir hören werden die ſtimm
führenden Vevollmächtigten zum Bundesrate dem Reichs
kanzler Grafen Hertling der heute vormittag aus dem
Großen Hauptquartier wieder in Verlin eingetroffen iſt
das Erſuchen übermitteln zum Zwege einer Ausſprache über
die bevorſtehenden Friedensver handlungen womöglich noch
im Laufe des heutigen Tages empfangen zu werden

Die interfraktionelle Beſprechung der Mehrheitsparteien
des Reichstags hat heute vormittag im Reichstagsgebäude
begonnen An ihr nahmen Vertreter aller Mehrheits
parteien teil Die Ausſprache galt vor allem einer Klärung
der Frage ob und wann der Hauptausſchuß zuſammentreten
ſoll und in welcher Weiſe am beſten die notwendige dauernde
Fühlung zwiſchen der Regierung und dem Reichstage während
der Friedensverhandlungen bewirkt werden könnte

Was täte Bismarck
er Zu der Ausſprache des Reichskanzlers mit den Frak

tionsführern des Reichstages über die Grundlagen eines
ruſſiſchen Friedens ſchreibt mir ein parlamentariſcher Mit
arſeiter

Man kennt jetzt die Ramen der Staatsmänner die
Deutſchland in BreſtLitowsk vertreten werden Man kennt
auch ſchon gewiſſe allgemeine Richtlinien nach denen ſieverhandeln Plen Aber noch unbekannt ſind ihre letzten
Ziele und Abſichten unbekannt iſt die diplomatiſche Methode
nach der ſie verfahren Sollen ſie es machen wie Bismarck
Schon lange ehe der Friede mit Rußland in Sicht kam wurde
dieſe Frage aufgeſtellt Jrgend jemand hat ſogar unter dem
Titel Was täte Vismarck eine Flugſchrift verfaßt und ein
ehemaliger deutſcher Geſandter hat ein Vorwort dazu ge
ſchirtben Offenbar haben aber Verfaſſer und Vorredner
weder Bismworck noch ſeine noch unſere Zeit verſtanden ſonſt
ätten ſie dieſe Frage nicht aufgeworfen Es läßt ſich keine

eorie des Friedensſchluſſes nach Bismarck aufſtellen Es
läßt ſich kein Vademekum for die Friedensunterhändler von
SreſtLitowſk herausz ben Jedenfalls läßt ſich aus der Art
wie es Bismarck 1564 1806 und 1871 gemacht niemals er
ſehen wie es in dem nächit benorſtehenden Falls gemacht
werden müſſe Das geht ſchon darum nicht weil Biswarck
ſelbſt jedesmal anders verfahren iſt ſo daß ſeine drei Frie
densſchlüſſe gar nicht den gleichen Renner haben Um nur
auf eins hinzuweiſen derſelbe Mann der 1864 noch nicht
einmal in der Friedensurkunde eingeſtand was er wollte
der 1866 die Welt mit der Geſtalt die er den Dingen gab
plötzlich überraſchte hat 1870 das Ziel faſt vom re d
an laut verkündet Wer darum etwa die a e ſich
nach Bismarck zu richten der ſtände vor der l ch er
nicht den Wiener den Nickelsdurger e V er Bis
marck zum Muſter nehmen te e kau r
gemacht werden daß dir hre kern ein iſt
daß die Erfahrungen der ergangenen wie Schopenhauerugend n ſich unmittelbar nicht verwerten laſſen

rze
weil die Wirklichkeit immer unter nenen noch nicht dage
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gehen Aber mehr als Aehnlichkeiten ſind es doch nie und
um ans der Vergangenheit eine Richtſchnur zu gewinnenderen Befolgung t absurdum führen ſoll müßte mehr
als bloß Aehnlichkeit es müßte Cleichheit der Fälle beſtehen
Alſo was Bismarck tun würde dürfen wir heute gar nicht
fragen weil es darauf keine Antwort gibt noch geben kann
Viel eher Recht hat der Tübinger Hiſtoriker Prof Hallerder in einer im vorigen Jahre erſchienenen ft be Bis

mards Friedensſchlüſſe die Frage aufſtellte Was täte Vis
marck nicht Dararf gibt es wenigſtens die eine ſichere
Antwort er würde ſich nicht danach umſehen was andere
täten oder getan haben er wüßte von allem Anfong was
er zu tun hätte Bismarcks Friedensſchlüſſe ſind die ſeinen
nicht nur weil er ſie unterſcheigben hat Wiſſen was man
braucht wiſſen was man kann wiſſen was wan will und von
dieſer Erkenntnis geleitet jede Gunſt des Augenblicks nutzen

zu bleidendem Gewinn däs iſt die große Lehre die aus
einen Friedens hlüſſen wie aus allen ſeinen Taten ſpricht
Ein Fehler aber ſo möchten wir hinzufügen wäre es anzu
aehmen daß ismarck weil er der eiſerne Kanzler war
einem beſegten Feinde gegenüber ſtets esſerne Unbeugſam
keit gezeigt hätte Jm Gegenteil gerade Bismarck iſt bei
ſeinen Friedensſchlüſſen von einer bewundernswerten Maßi
gung geweſen An 15606 brauchen wir fur zu erinnern wo
es wegen ſeiner weiſen Zurückhaltung auf dem Gebiete des
Ländergewinns faſt zu einer Kriſis zwiſchen ibm und dem
König gekommen wöre Auch 1870 wurde eine gewiſſe
Schonung geüht Belfort Bismarck ha te auch ſpäter oft
genug Gelegenheit genommen den Friedenscharakter Deutſch
ands und ſeine nicht auf Eroberung gerichtete Politik zu
detonen Am bedeutſamſten kommt dieſe ſeine Grundſtim
nung wohl in ſeinen Gedanken und Erinnerungen zum

in Europa die durch keine Ziele die nur durch ſiegrei
Kriege zu erreichen waren in Verſuchung geführt wird
Unſer Jntereſſe iſt den Frieden zu erbalten während unſere
kontinentalen Nach harn ohne Ausnahme Wünſche haben ge
heime eder amtlich bekannte die nur durch den Krieg zu
zrfüllen ſind Und an anderer Stelle Jnternationale
Streitigkeiten die nur durch den Volkskrieg erledigt werden
önnen habe ich niemals aus dem Geſichtspunkte des Göt
tinger Comments und der Privatmenſuren Ehre anfgefaßt
ſondern ſtets nur in Abwägung ihrer Rückwirkung auf den
Anſpruch des deutſchen Volkes in Gleichberechtigung mit den
andern großen Mächten Europas ein autoncries politiſches
Leben zu führen wie es auf der Baſis der uns eigentüm
lichen naticnalen Leiſtungsfähigkeit möglich iſt Jn dieſem
Sinne allerdings kann man aus Bismarckſchen Quellen
ſchöpfen um in Breſt Litowſf weiſe zu ſein um dort einen
nicht nur baldigen ſondern recht dauerhaften Frieden zu
ſtande zu bringen

Der Waffenſtillſtand
Engliſch Arzufriedenheit

e B Haag 20 Dez Reuter meldet aus London Die
Pall Mall Gazette ſagt in einer Erörterung über den

Waffenſtiliſtand Das Abkommen iſt ſo g troffen daß es im
Augenblick Deutſchland alle Vorteile in die Hand gibt und
dem Transport pon Truppen nach anderen Fronten keine
nennenswerten Schwierigkeiten in den Weg legt Das Ab
kommen verbietet i Operationen wenn ſie nicht
bereits im Augenblick des Abſchluſſes des Waffenſtillſtandes
begonnen haben Wir dürfen jedoch annehmen daß der
Feind bereits genug derartige Operationen begonnen hat
Im all ſeine Maßnahmen mit dieſer Klauſel decken zu können
Jm Augenblick genießen die Bolſchewiki ſoweit wir be
urteilen können die Sympathie von ganz Rußland Aber
die Enttäuſchung wird dann kommen wenn man entdeckt
daß die Hoffnung die deutſche Demokratie zu beeinfluſſen
nichtig geweſen iſt und daß alle re nur die eine
Wirkung haben daß das Kailertum hierdurch geſtärkt wird

Nuſſiſche Vefriedigung
Stockholm 20 Dez Nach Mitteilungen einer dieſer Tage

aus Petersburg in Stockholm einzetroffenen Perſönlichkeit
iſt man in den Kreiſen des Smolny Jnſtituts ſehr befriedigt

Roman von K Deutſch
Nachdruck verboten

Endre konnte ſich ſchon etwas erlauben die beiden
Schlöſſec lagen in nächſter Nachbarſchaft und die Familien
waren Generationen durch in Freundſchaft verbunden

Graf Palfy war es heute gar nicht ſo ſehr ums Tanzen
zu tun obwohl er jung und heiter wie er war gerne dieſem
Bergnügen huldigte als vielmehr darum das Mädchen
länger in der Geſellſchaft zu kehalten

Als er einige Minuten ſpäter vor dem Klavier ſtand
trat er auf ſie zu

Jch habe geſprochen bevor ich mich vorſtellte ſagte er
nit jenen weichen ſchmeichelnden Organe das ihm eigen
var und welches gegen den volltönenden Baß des Grafen
Geza wie Flötenton anzuhören war Ich will meine Un
höflichkeit gut machen Tch bin Graf Palfy

Sie haben ſchon einmal geſprochen H rr Graf zu einer
deren Zeit bei einer anderen Helegenheit als Sie gegen
das rohe Betragen eines Shrer Kameraden einſchritten Ich
zabe Shnen noch nicht gedankt
Se ſah nicht auf während ſie dieſe Worte ſprach und

eine tiefe Glut lag auf ihrem edlen Gefichte als brenne noch
jetzt die Erinnerung an jene Stunden

Es war nicht viel von meiner Seite und mehr über
mütig als ſchlecht von meinem Freunde der es übrigens tief
bereut glauben Sie es mir

Ste gab keine Antwort auf dieſe Worte ſondern ſie
nohm vor dem Klavier Platz und fragte welchen Tanz die
Geſellſchaft wün che

Einen Tſchardaſch liebes Fräulein Es wird die Damen
und Herren überraſchen unſere Lieblingsweiſe von einer
Deutſchen zu hören

Eliſabeth bedeuerte daß ſie dieſen Wunſch nicht erfüllen
konnte ſie hatte keine Noten zu dirſem Tanze

O die kann ich Jhnen verſcha fen rief der Major leb
a Er entfernte ſich und kam bald mit einem ganzen Hefte

zurück

Mein Freund Geza ſpielt auch die Geige und leiden
ſchaftlich gerne ſagte er während er ihr dienſteifrig die
Noten et ihe ſa cäubig ſichSie ſah ihn faſt ungläubig ins Geſicht Seit der ganzen
Zeit hatte ſie ihn nicht ſpielen hören

9 Fortſetzung

Ausdruck Deutſchland iſt vielleicht die einzige große Macht

Ereſt Litowſk wie über die korrekten Formen mit denen die
ruſſiſchen Unterhändler aufgenommen wurden Beſonders
anerkennend laute das Urteil über die Perſönlichkeit des
Generals Hoffmann

Holländiſche Stimmen
WTB Amſterdam 19 Dez Algemern Handelsblad

reibt über den Waffenſtillſland nun Deutſchland und
eſterreich Ungarn bei den Verhandlungen mit Rußland

eine weiſe Meheurg an den Tag legen kann die Friedens
e n nger eugnet werden Unter denjetzigen Umſtänden wären Friedensverhandlungen die auf

die Errichtung eines Völkerbundes auf Abrüſtung und
Schiedsgerichtsbarkeit im Sinne des Briefes Lansdownes
abzielten beſſer als die Knock ont Reden Lloyd Georges

iſt die Zeit gekommen um einen Völkerbund zu be
gründen

Nieuwe Rotterdamſche Courant ſchreibt Der ganze
Vertrag t von einem Geiſte beſeelt aus dem hervorgeht
daß auf beiden Seiten der Wunſch möglichſt raſch zum

e zu gelangen vorhanden iſt Es ſind in dem Ver
age Beſtimmungen enthalten die geeignet ſind einen

Wiederbeginn des Kampfes fär ſpäter unmt i u machen
Wenn nicht alle Zeichen trügen werden d riedensver
handlungen gelingen

Rußland

Ein 5 Männerrat in Petersburg
T V Haparanda 19 Dez Das Volkskommiſſariat be

ſchloß zur Erledigung politiſcher Fragen einen 5 Männer
rat zuſammenzufetzen der aus Lenin Trogzli Dybenko Men
ſchinſti und Podwojſki beſtehen ſoll Die Regierung beab
ſichtigt 4 Milliarden Rubel zu emittieren uf Kerenfſki
wird in Petersburg Jagd gemacht Man verſpricht höchſte
Geldprämien für ſeine Verhaflung Nach einer Agentur
Meldung verſammelten ſich die Matroſen der Oſtſeeflotten
UVoote und verlangten die Verſchickung des ehemaligen
Zaren mit ſeiner Familie auf Befehl des Revolutions
komitees nach Kronſtadt

Roſtow in öen Händen der Koſaken
Petersburg 19 Dez P A Nach einer Nachricht

aus Roſtow befindet ſich die Stadt in den Händen der Ko
aken

Amſterdam 19 Dez Reuter meldet aus Petersburg
vom 18 Dezember Der Bürgerkrieg breitet ſich lüngs der

Wolga pa Norden und von Aſtrachan bis Samara aus
Aſtrachan iſt im Deſitz der Bolſchewiki Es wird aber
gemeldet daß geſtern die Koſaken nur mehr 20 Kilometervon der Stadt entfernt waren Wahrſcheinlich hat der

Kampf bereits begonnen Die Volſchewiki verſügen über

owohl üher den ſachlichen Verlauf der Verhandlungen in griedensotenß der ruſſiſchen Schifſahrt
T V Haag 19 Dez Aus London wird gemeldet J

politiſchen Kreiſen verlautet die ruſſiſche Regierung ar
alle Schiffskapitäne einen Vefehl übermittelte daß ſie der
Transport von Munition und Kriegsmaterial für Län
der der Entente und Rußland einzuſtellen haben Die fü
ruſſiſche Rechnung geladene Munition ſoll gegebenenfalls in
neutralen Häfen gelöſcht werden Die ruſſiſchen Schiffe
ollen in neutralen Häfen die Anweiſungen der ruſſiſchen
gierung über die neue Fahrt und Ladung abwarten die

tunlichſt aus Lebensmitteln und ſonſtigen deren
Rußland dringend bedarf beſtehen ſoll Nach der Times
hat die ruſſiſche Regierung bereits am 10 mber draht
les mitgeteilt daß ie den Verkauf die Verrfändung oder
Verſchacherung ruſſiſcher Schiffe an ausländiſche Fire vec
bietet und alle ſeit dem 1 Auauſt 1914 über ruſſiſche Schiffe
abgeſchloſſenen Verträge für ungültig erklärt

v

Ein Racheakt der Entente
T D Stockholm 20 Dez Die Petersburger Prawda

meldet Die Alliierten haben ibre dem ruſſiſchen Reiche unter
dem Zaren und Kerenfki bewilligten Vorſchüſſe gekündigt
Ueber die Rechtmäßigkeit der Vorſchüſſe wird die Konſtituante
deſchließen

Die Zuſtände in Petersburg
lm 20 Dez Aus Petersburx treffen an der

Front dringende Telozramme um Verſtärkung ein Die
Soldaten fordern beſſere Nahrung Die Hausdiener in Pe
tersburg ſtreiken Sie verlangen 309 400 Rubel Lohn bei
freier Wohnung Die Hauspförtner verlangen 175 Rubel

Die Transportſchwierigkeit der ame
rikaniſchen Firmee

Die Schwierigkeiten bei den heutigen Transportverhälr
niſſen großere Truppenmaſſen nach Europa zu werſen er
gänzt Major Hoſſe in einer Broſchüre Das Eingreifen der
Vereinigten Staaten in den Weltkrieg Berlin 1917 durch
folgende intereſſante Berechnungen

Senator Cailler Chef des Schweizer Transportamtes
der wegen Vermehrung der Schweizer Ueberſeezufuhr im
Juli 1917 in London war hat auf Grund dieſer Beſpre
chungen den Transportmittelbedarf einer amerikaniſchen
Armee auf 2 Mill Reg Ton berechnet wobei freilich die
Stärke dieſer Armee nicht angegeben iſt Nach anderen An
gaben vermag die geſamte Ueberſee Handelsflotte 2,8 Mill
Reg Ton der Union nicht mehr als 250 000 Mann zu
befördern Für eine Armee alſo die unter einer halben
Million zurückbleibt brauchen die Amerikaner ſelbſt wenn
der Schiffsraum aufs äußerſte ausgenutzt wird und die

zahlreiche Maſchinengewehre haben aber foſt keine Geſchütze Schiffe aufs ſorgfältigſte und gründlichſte für die Militär
während die Koſaken leichte Feldgeſchütze haben Jn Zarizin

eherrſchen weder die Volſchewiki noch die Koſaken die Lage
Veide wurden durch Anhänger Jliodors geſchlagen Von
Orenburg rückt der Koſakenführer Dortow gegen Samara vor

Die konſtituierende verſammlung

Prergontg 19 Dez P Der Ausſchuß für die
Wahlen zur verfaſſunggebenden Verſammlung ingt An
gaben über 365 Mitglieder Von dieſen ſind 105 Volſche
wikis 192 revolutionäre Sojialiſten zwei Menſchiwiki 18
ukrain ſche rerolutionäre Sozialiſten und Sozialdemokraten
ſowie 11 Kadetten

Die Demobiliſterung ſchreitet fort
Im 19 Aus Helſingfors wird beſtätigt daß

einzelne Ableilungen des ruſſiſchen Militärs beginnen Finn
land zu verlaſſen Der Chef des Marineminiſteriums traf
in Helſingfors ein um die Demobiliſierung der im Hafen
von Svpeaborg liegenden Flotte vorzunehmen

Nicht immer erklärte er als verſtände er den Aus
druck in ihrem Geſichte Es gibt Zeiten wo er das Jn
ſtrument nicht anrührt und Tage und Wochen wo er
davon nicht trennen kann

Es liegt überhaupt viel Unfertiges und Ungeregeltes
in Threm Freunde konnte ſich Eliſabeth nicht enthalten zu
agen

Glauben Sie mir auch manche gute Eigenſchaft ich
bin ſein Freund und kenne ihn verſetzte Endre mit warmem
überzeucçenden Ausdruck

S in einziger Vorzug wird wohl ſein daß die Freund
ſchaft ſo warm für r ſprechen kann ſagte ſie und berührte
leiſe die Taſten Wie einer Orgel entquollen die Töne unter
ihren Findern wie ausgelaſſene Kobolde bald da bald dort
hin ſpringend bald vercrinzelt in Tropfen ſich löſend bald in
geſchloſſener Kette wie ein Strom dahinziehend wie der
Tanz ſelber vielgeſtaltig ſich entfaltete

Geza war als guter Tänzer bekannt und mußte als Herr
des Hauſes ſeine Dame wählen er tat dies erſt ſpät als
r von Eliſabeth wegtrat und ſich unter die Tanzenden
miſchte

Er war in einer ſeltſamen Erregung ſein Geſicht war
bleich unter den buſchigen Brauen zuckte es oft heiß und ge
witt rſchwer Er wagte nicht ſich der Stelle zu näbern wo
Endre mit Eliſabeth ſprach aber ein nagendes r der
Eiferſucht war in ſeinem Herzen und ſo oft er beim Tanze
an ihrem Stuhle vorüberkam ruhten ſeine dunklen Augen
mit einem faſt glühenden Ausdruck auf ihr

Nachdem die Geſellſchaft müde vom Tanzen war ging
Eliſabeth auf ihr Zimmer ihre Violine z holen Sie m
ſie nie ohne Rührung in die Hände Es war ein Erbſtück
ihres ſeligen Vaters Er war ein Künſtler auf dieſem Jn
ſtrumente geweſen Auch ihr Onkel übte und liebte dieſe
Kunſt er hatte ſie darin unterrichtet und behauptet ſie habe
des Vaters hohen künſtleri chen Sinn geerbt Sie hatte
ſeitdem ſie im Schloſſe war das teure Jnſtrument noch nicht

ig freie Zeit für ſich und dannberührt ſie halte zu wen i
hatte ſie auch gefürchtet Aufſehen damit zu erregen und
das ſcheute ihre reine ſtille Natur Jetzt war es andersman hatte ſie dazu aufgefordert

Als ſie aus der Tür ihres Zimmers trat ſtand ihr Graf
Geza gegenüber Es war kein Zufall er hatte ſie erwartet

Fräulein Werner ſagte er und trat noch einen Schritt
näher Sein dunlklles bärtiges Geſicht war bleich vorErregung während ein Ausdruck peinlichſter Ker egenbeu in

transporte hergerichtet werden mindeſtens 2 Mill RegTo Für die Fahrt ſind einſchließlich der nötigen Zeit zum

Ein und Ausladen zur Rückfahrt und Wiederinſtandſetzung
der Schiffe durchſchnittlich etwa ſechs Wochen zu rechnen

Somit würde von 500 000 Reg To bei fünf
maliger Fahrt zur Ueberführung dreißig Wochen benötigen
Nehmen wir an daß dieſe 500 000 Reg To jetzt zur Ver
fügung ſtänden und mit der Verladung bereits am 1 Nov
1917 zu einer Zeit wo die Armee erſt im Werden begriffen
iſt begonnen werden könnte dann würden eine unge
ſtörte Ueberführung vorausgeſetzt die letzten Staf
feln erſt Ende Mai 1918 auf dem euro
päiſchen Kontinent eintreffen Hierzu kommt
die Aufgabe 400 000 bis 500 000 Mann mit allen ihren Er
forderniſſen an Nahrungsmitteln Kleidung Geſchützen Ge
ſchoſſen Flugzeugen Kriegsmaterial und den zahlreichen
anderen für die heutige Kriegführung unerläßlichen Hilfs
mitteln z B Bahnmaterial dauernd zu verſorgen Eine
amerikaniſche Armee von 400 000 bis 500 000 Mann würde

den kräftigen wenn auch unſchönen Zügen lag Er wußte
offenbar nicht was er ſagen ſollte r Werner
Es iſt heute mein Geburtstag Jeder hat einen Wunſch für
mich nur nur nur Sie nicht

Jch wüßte nicht wie ich dazu käme Herr Graf ver
ſetzte mit eiſiger Kälte

Und doch haben Sie ſich heute meinetwegen ſo bemüht
J Sie irren Herr Graf Jch tat es JhrerFrau Mutter die La zu erleichtern An ihre Perſon habe

ich wahrlich dabei nicht gedacht
Dunkle Glut ſchoß in ſein Geſicht dann wurde er ganz

bleich und als ſie an ihm vorüber wollte hob er faſt flehend
die Hände

Warum ſind Sie ſo hart gegen mich Mein Benehmen
gegen Sie brennt brennt wie Feuer Können Sie nicht
vergeben

HPNein verſetzte ſie und die Röte der Scham ſtieg ihr
bei der Erinnerung ins Geſicht Dann ging ſie raſch an ihm
vorbei und die Treppen hinunter

Sie war aufgeregt als ſie den Saal betrat mehr als ſie
es ſich g ſtehen wollte Was wollte er von ihr der rohe
rückſichtsloſe Mann War es Zudringlichkeit unter der
Maske von Reue oder tat es ihm wirklich leid Er hatte
ſo erregt faſt ergriffen ausgeſehen Während der Zeit die
ſie im Schloſſe war hatte er kein Wort kaum einen ſtummen
Gruß gewagt Was wollte er jetzt Sie war u
als ſie aber den Bogen ergriff und die erſten leiſen Striche
über die Saiten tat verſank alles vor und hinter ihr wie
vor dem Wanderer die nebelbedeckten Tiefen ſchwinden wenn
er der H ſchreitet über welcher das leuchtende Tages
geſtirn aufgeht

Sie ſpielte aus Mozarts Zauberflöte und Zaubertöne
waren es die wie Geiſter über die Saiten der Violine zogen
bald mächtrg einem Strome gleich dahinbrauſend zur
höchſten Luft ſich n in den Schauern der Leidenſchaft
dann wieder leiſe klagend wie weinende Menſchenſtimmen
und in Tränen und Seufzern erſterbend Jeder Pulsſchlag
des Mädchens ſchien mit jedem Tone verwebt den ſie den
Saiten entlockte Dies z e ſich mehr und mehr je ge
waltiger ihr e die Melodien hervorzauberte je reicher
ſie dieſe umbrauſten Bald wurden ihre Wangen ſchneebleich

nie ber ſich wieder ine ſ re uer erbege re en tiefblauen Augenbenſiben e e e

ne

Fortſetzung folgt

en mr



führung zu überwachen haben

nis mit der

ſomit ſelbſt wenn ſie mehr als die engliſche aus Frankreich
entnehmen könnte doch dauernd mindeſtens 1,2
Mill Reg To zum Nachſchub benötigen Bei
einer Teilung der Ueberführung der Armee nach obigem
Beiſpiel würden alſo ſofort für den Nachſchub der erſten
Rate 240 000 Reg To feſtgelegt werden müſſen und dieſe
Zahl dauernd weiter bei jeder folgenden Rate Zur Ueber
führung nennenswerter Teile benötigte Amerika mithin von
Anfang an rund Mill Reg To Schiffsraum Nach
Maßgabe der Ueberführung würde dieſe Zahl ſich bis zum
Sommer auf über eine Million Tonnen erhöhen Dieſer
Bedarf wäre dauernd für Zwecke des amerikaniſchen Heeres
feſtgelegt und käme für keine andere Verwendung mehr in
Frage Dazu käme der Bedarf der Flotte die ja bei der
Ueberführung mitzuwirken hat Die Höhe dieſes Bedarfs
iſt in den Verhandlungen des Kongreſſes auf 2,3 bis 2,5
Mill Reg To angegeben worden vielleicht wird er geringer
ſein

Dieſen gewaltigen Anforderungen ſteht ein Beſtand
gegenüber von 4,15 Mill Reg To am 1 Januar 1918
Ein Vergleich des Beſtandes und des Bedarfs ergibt ohne
weiteres daß Amerika gar nicht in der Lage iſt dieſe großen
Schiffsraummengen aufzubringen Jſt doch ſchon ein großer
Teil der amerikaniſchen Flotte für die Verſorgung der Eng
länder und Franzoſen mit Kriegsmaterial und Lebensmitteln
feſtgelegt der Reſt für die eigene Wirtſchaft ſelbſt unabkömm
lich Somit würde jedes Schiff das Amerika für Militär
transporte verwendet die Not in England und Frankreich
verſtärken und dieſen unentbehrliche Bedürfniſſe zum Leben
und zum Kriegführen entziehen Engliſche Preſſeſtimmen
äußern denn auch ſchon ſtarke Befürchtungen die
Amerikaner könnten für ihre Truppentransporte die Eng
land ſo wichtige Handelsflotte zu ſehr in Anſpruch nehmen
Jm Frühjahr 1918 erhalten England und Frankreich nur
40 bis 60 Prozent der Mengen die ſie an nition und
Lebensmitteln notwendig haben Dabei iſt zu beachten daß
bei allen Berechnungen des Schiffsraums für England und
Frankreich bereits mit dem deutſchen gekaper
ten Schiffsraum und den Neubauten in Amerika ge
rechnet iſt Die Höhe des letzteren wird im günſtigſten
Falle auf 125 000 Reg To im Monat angenommen werden
können Wie will da Amerika ſeine Transportmittel aus
der Welttonnage decken

Die Vorbereitungen für die Kriegs
teilnahme der Union und Braſtiliens

Paris 19 Dez Havas Beim Miniſterpräſidenten
wird ein Berrat für planmäßige Ausgeſtaltung des Zu
ſammenwirkens mit den Nordamerikanern gebildet
Cambon früherer Botſchafter in Berlin wird die Maß
nahmen für das Zuſammenwirken zu treffen und ihre Durch

Madrid 15 Dez Funkſpruch des Wiener K u K T
Korreſp B Verſpätet eingetroffen Einer Meldung des

mparcial zufolge befinden ſich auf Kuba im Einverſtändtuba niſchen Regierung 10 000 bis 12 000 Mann

nord amerikaniſcher Truppen die dortſelbſt ihre Kriegsaus
bildung erhalten ſollen

Bern 20 Dezbr Pariſer Blätter melden aus Rio de
Janeiro Das Kabinett hat beſchloſſen zur Durchführungder von der Konferenz der Alliierten in Paris getroffenen

Beſchlüſſe unverzüglich mit der Lebensmittelverſorgung der
Alliierten zu beginnen Die Frage der militäriſchen Mit
wirkung Braſiliens wurde gleichfalls beſchloſſen Admiral
de Mattos wurde zum Vertreter Braſiliens im ſtändigen
Kriegsrate der Alliierten ernannt Milttäriſ Kreiſe

alten es für angebracht die militäriſchen Kräfte Braſiliens
im Lande ſelbſt von franzöſiſchen ausbilden zu
laſſen damit Braſilien ſpäter den rierten vollkommen
unabhängige Hilfe bringen kann Der belgiſche Geſchäfts
träger bemüht ſich eine ſüdamerikaniſche Fremdenlegion zu
bilden die unter der Flagge der Vereinigten Staaten vonNordamerika für die Weſtfront kämpfen ſoll Die Vertreter
der ſüd amerikaniſchen Regierungen unterſtützen dieſen Plan

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Koch einmal die Luſitania Fngelegenheit
SDaſel 20 Dez Die New York World von 14 Dez

enthält ſolgende Meldung aus Waſhington Ein Unteraus
ſchuß des Senats wird am Montag die Unterſuchung über
die im September zu St Paul gehaltene Rede des Senators
Lafollette erneuern und man erwartet daß Bryan einer der
Zeugen ſein wird Bryan wird gefragt werden was für
Mitteilungen der Präſident Wilſon überdiemMunitionan Bordder Luſitanig machte,
Andere Zeugen darunter einige aus Regierungskreiſen wer
den ebenfalls vernommen werden Senator Lafollette wird
vielleicht ſordern daß alle Dokumente des Staatsdeparte
ments 6ezüglich des Luſitanig Falles vorgelegt werden
Es iſt ihm die Gelegenheit zu einem Kreuzverhör der Zeu
gen verſprochen worden

Die portugieſiſche Regierung von öden Weſtmächten
anerkannt

Genf 19 Dez Temps meldet aus Liſſabon daß die
Geſandten Großbritannitens und Frankreichs ſich der tatſäch
lichen Lage anpaſſend mit Sidonio Paes in Verbindung ge
ſetzte hätten Dieſe tatſächliche Anerkennung der ſich auch
die Geſandten Jtaliens und Belgiens angeſchloſſen hätten
ſei unerlößlich um die Wege zur förmlichen Anerkennung
vorzubereiten Sidonio Paes ergreife alle ſich ihm hietenden
Gelegenheiten um den Entſchluß Portugals zu bekräftigen
den Krieg gegen Deutſchland fortzuſetzen

Wie Frankreich den Krieg vorbereitete
T V Bern 29 Dez Der Frankf Ztg wird aus der

Schweiz gemeldet Wie aus zuverſäſſiger Quelle verlautet
iſt die ſchon anderweitig aufgetauchte Nachricht vollkommen
richtig daß die franzöſiſche Regierung im Mai 1914 ohne be
ſondere Veranlaſſung plötzlich mit der ſchweizeriſchen Regie
rung Verhandlungen eröffnet hat die die Getreideeinfuhr
aus der Schweiz im Krriegsfalle zum Gegenſtand hatten und

in denen der 2 Zufuhr über den von Bor
deaux angeboten wurde Ss iſt bezeichnend daß die Entente
ſchon im Frühjahr 1914 Maßnakmen traf die nur durch nahe
bevorſtehende Kriegsgefahr erklärlich ſind Der Plan zur
Blockierung und Aushum erung Deutſchlands war ſomit ſ
zu einer Zeit von der Entente ausgearbeitet als in Europa
noch niemand an Krieg dachte
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Deutſches Reich
Konſervativer Beamtenfang

Ein recht unerfreulicher Verſuch eine Beamtenklaſſe für
ch zu gewinnen iſt von dem früheren achtwöchigen konſer

vativen Landtagsabgeordneten Eiſenbahnoberſekretär Haſe
loff und einigen Geſinnungsgenoſſen gemacht worden Sie

ben an die Mitg ieder des Verbandes mittlerer Staats
eamten erſter Klaſſe ein Rundſchreiben verſandt das der

Leffentlichkeit unterbreitet zu werden verdient Während
jetzt alle Beamten durch Zuſammenſchließung der Vereine
einen Kampf um wirtſchaftliche und perſönliche Freiheit ge
meinſam führen ſucht Herr Haſeloff auf Umwegen Vorteile
für ſeine Standesklaſſe zu erreichen Die Beamtenſchaft
wußte längſt was ſie von ihm zu halten hatte und 487 hm
ſchon bei den Landtagswahlen 1913 nach kurzer Abgeord
netentätigkeit für Teltow Beeskow den Laufpaß Herr Haſe
loff ſucht jetzt ſein Heil in der Belämpfung der Jntereſſen
gemeinſchaft der Beamtenverbände Er will zu dem ver
loren gegangenen Einfluſſe auf Wegen gelangen auf denen
ihm nur wenige Beamten folgen dürften Das Rundſchreiben
iſt ſo charakteriſtiſch daß wir gern dem Wunſche eines Be
amten der mit ſolchen Machenſchaften nicht einverſtanden
iſt nachkommen und das Schriftſtück veröffentlichen Das
Schriftſtück lautet bis auf den letzten Satz der zur Ein
ſendung von BVeiträgen auffordert wörtlich

Sehr geehrte und liebe Herren Amtsbrüder
Die von uns geſammelten Celdbeträge ſind als Kaiſer

Geburtstagsſpende 1916 im Betrage von 25 000 Mark und
als Weihnachtsgabe 1916 mit 5000 Mk dem Herrn Miniſter
präſidenten Reichskanzler zu Liebesgaben für unſere an
der Front kämpfenden Truppen und für die Marine zur
Verfügung geſtellt worden Aus dem Antwortſchreiben des
Herrn Miniſterpräſidenten und der Truppenteile Liman
v Sanders uſw die wir den Amtsbrüdern durch Druck mit
geteilt haben war zu erſehen wie hoch dicſe Sammlung be
wertet worden iſt Sie hat aber noch den unſchätzbaren
Vorteil gebracht daß uns dadurch der Zugang zu den höchſten
Stellen geöffnet worden iſt Auf dieſe Weiſe konnten wir
in mündlichen Vorträgen an entſcheidender Stelle unſere
Beſtrebungen wirkſam fördern Vervollſtändigt und ergänzt
wurde dieſe Tätigkeit durch gemeinſame Beſprechungen mit

h einflußreichen Parlamentariern Dabet iſt
unſer taktiſches Vorgehen von ausſchlaggebender Bedeutung
geweſen nämlich die feſte Abſicht im Einvernehmen mit
der Staatsregierung die Verwirklichung unſerer Ziele an

er und die Förderung der Gleichſtellung mit den
r auch für die höheren Beamten durchzuſetzen

Als faßbarer Erfolg iſt die infolge unſerer mündlichen
Verhandlungen und Vorträge jetzt gezahlte Teuerun
ulage 540 Mk und ein 82 für jedes Kind 300 Mkr die Unverheirateten neben der bisher gezahlten gleich

von uns veranlaßten Teuerungszulage anzuſehen
ir beabſichtigen daher nach n der Zulage dem

Staatsminiſterium unſeren Dank mündlich durch eine Ab
ordnung von Vertretern unſerer Klaſſe Eiſenbahn Juſtiz
Zoll Regierung Polizei Univerſitäten Bergbehörden aus
zuſprechen Dabei wäre es von größter Bedeutung wenn
wiederum auch dem neuen Herrn Miniſterpräſidenten

r ein jetzt zu ſammelnder Betrag zur Ver
ügung geſtellt werden könnte damit die angeknüpften Be

ziehungen aufrechterhalten bleiben denn ſchon jetzt müſſen
die Grundzüge der künftigen Gehaltsverhält
niſſe und der Aenderung des Wohnungsgeldes
feſtgeſetzt werden Bei der Wichtigkeit und Bedeutung
unſerer Beſtrebungen ſind wir gewiß nicht vergebens die
Opſerwilligkeit unſerer Amtsbrüder anzurufen wenn wir
bitten aus der jetzt gezahlten neuen Teuerungszulage einige
wenige Mark je nach Vermögen dieſem Zwecke zu opfern
im eigenen und im Jntereſſe aller Die Sammlung kommt
wiederum unſeren kämpfenden Brüdern an der Front zugute
und wird vom Herrn Reichskanzler verterlt Wir bitten
jeden einzelnen für dieſes Werk alles Jntereſſe aufzuwenden
die Sammlung aber nur auf unſere Klaſſe mittlere Beamte
erſter Klaſſe zu beſchränken aber auch die noch abſeits
ſteh nden Amtsbrüder heranzuziehen Dies Schriftſtück muß
unbedingt vertraulich behandelt werden darf da
her nicht unbeaufſichtigt liegen bleiben Wir bitten vor
allem auch keinem Unberufenen oder Unzuver
läſſigen Einblick zu geſtatten

Dieſe Angſt vor der Oeffentlichkeit iſt charakteriſtiſch
Ebenſo bezeichnend iſt die Verquickung der Liebesgaben
tätigkeit für unſere heldenhaften Feldgrauen mit den Ver
ſuchen eigene Vorteile daheim auf dieſem Wege zu erlangen
Ueber die Behauptung des Herrn Haſeloff daß die Ge
währung der letzten Teuerungszulagen für die Beamten nur
ſeinem Eintreten zu verdanken ſeir braucht kein Wort ver
loren zu werden

Herr v Waldow warnt die Bürgermeiſter
Wie wir von gut unterrichteter Seite erfahren hat der

Staatsſekretär des Kriegsernährungsamts v ldow
jedenfalls nach Durchſicht der Neuköllner Denkſchrift ver
anlaßt geſehen die Bürgermeiſter der Großſtädte
vor einer Ueberſchreitung der Höchſtpreiſe
zu warnen da er ſonſt mit ſcharfen a vorgehen
müſſe Dieſe Warnung iſt nur geeignet die Verbitterung
die über Herrn v Waldows Swſtem in allen Großſtädten
Preußens herrſcht noch zu erhöhen

Die Berliner Nationalliberalen für das gleiche Wahlrecht
Der Rationalliberale Hauptverein Berlin als Landes

verband für die ſechs Berliner Reichstagswahlkreiſe be
grüßt die Einbringung des Geſetzentwurfes der das allge
meine und gleiche Wahlrecht für ren vorſieht Das
Wahlrecht entſpricht den Verhältniſſen wie ſie durch den
Weltkrieg geſchaffen ſind es deugt den ſchweren Erſchütte
rungen vor die die nach Friedensſchluß erwartenden
ſchwierigen wirtſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſe hervor
urufen vermöchten wenn nicht alle erwachſenen Bürger
ich als im Stagte gleichberechtigt fühlten rausſetzu
allerdings iſt daß das zu ſchaffende Wahlrecht allen Sch
ten des Volkes die Möglichkeit einer ihrer n Da
den Staat entſprechenden Vertretung im Abgeordneten

e e e e n hl

zrt Um desvwillen iſt die Einführung der Verlints
wahl für die roßen Städte die Jnduſtriezentren und dienational miſchen Bezirke anzuſtreben

Der Kationalltberale Hauptverein bittet die Fraktien

des Abgçeordnetenhauſes in dieſem Sinne für die Auge
ltung des vorliegenden Entwurfes und ſeine ſchlennige

abſchiedung einzutreten

Die finanzielle Wirkung der Schnellzugszuſläge
Dresden 19 Der ſächſiſche Finanzminiſter v SerdeEhe ne mit daß infolge de
teilte heute inder Sanellzugezuſata ein erheblicher Ryhin den aus rſonenvertehr eingetreten

Jm übrigen 73 die Erſte Kammer einſtimmig e
an der die baldige Wiederaufhebung der Hugo

rt rDer Eiſenbahnrat hat der Einföhrurn nmonat Werte Klaſ und der Erhöhung der
im Perſonen und Güterverkehr zugeſttmmt

Halle und Umgegenö
Halle ven 21 Dezemke

Auf große Mengen von Sohlenleder die unbe
und die doch beim jetzigen Ledermangel ſo erwünſeh
iſt in einer der letzten Vorſtandsſitzungen des 3
Tierſchutz Vereins hingewieſen worden Die Schefür die Pferde n u r als unnütz und tierqu
erwieſen Sie könnten zur Wohltat für Tiere und P
abgelöſt und für das Schühwerk verwendet werden

Prüfung der Preiſe für Aepfel und Weihnach
Die volks wirtſchaftliche AWöteilung das Kriegspre
hat ſämtliche Kriegswucherämter Landes Provin
BezirksKreisPrüfungsſtellen telegraphiſch erſucht di
von Weihnachtsäpfeln und Weihnachtsgepäck einer
zu unterziehen Die Anordnung iſt gewiß gut
aber ſie kommt ein bißchen ſpät

Reichsbank Wir machen wiederholt darauf a
am daß die Geſchäftsräume der Reichsbankſtelle Ha
4 Dezember geſchloſſen bleiben

Provinzial Nachrichten
Die Thüringer Frage vor dem Altenburger Lamdte

Altenburg 19 Dez Jn der Landſchaft des Her
tums Sachſen Altenburg gelangte geſtern ein Aurreg
Mehnert und Genoſſen über Maßnahmen zur Vereinhei
lichung der Geſetzgebung und m unter de
thüringiſchen Staaten zur Beratung Der Antrag iſt ſen
allgemein gehalten und ähnelt dem im Weimariſchen Lant
tage verhandelten der dort Annahme gefunden hat In
der Hauptſache handelt es ſich um eine Verbilligung in der
Verwaltung und um eine einheitliche Geſetzgebung und Be
z der Beamten Geiſtlichen Lehrer und ſtoatlichen

rbeiter um Gemeindeorganiſation um Regelung der
Fiſcherei und Waſſerverhältniſſe Der von der national
liberalen Partei Thüringens geforderte organiſche Zu
ſammenſchluß aller thüringiſchen Staaten zu ernem Ganzen
iſt in den Antrag nicht mit aufgenommen worden Abgr
ordneter Mehnert wies in der Begründung darauf hin daß
ſchon Karl Auguſt von Weimar den t von
anz Thüringen befürwortet habe So weit gehe ſein An
rag nicht Grundſätzliche Bedenken könnte auch die Regie

rung nicht dagegen haben Sein Antrag ſei durch den Krieg
ekommen der Ausfuhrverbote zwiſchen den thüringiſchentaaten und ſonſtige wirtſchaftliche Mißhelligkeiten gebracht

habe Auch ein Gebietsaustauſch ſei nötig um viele eigen
artige Zuſtände zu beſeitigen Abgeordneter Rößler Alten
burg ſtimmte dem Antrage nert zu ging aber noch
weiter Jhm gilt als erſtrebenswertes Ziel ein Groß
Thüringen Dieſer ſtaatlichen Entwickelung müſſe durch An
nahme des Antrags freie Bahn geſchaffen werden Es ſei
nicht für alle Zeiten möglich daß eine Fläche von 224 Quo
dratmeilen mit 125 Millionen Einwohnern acht
Fürſten acht nie Landtage undebenſoviel dazu e Einrichtungen beſitze Hiermit rief Rößler die ner auf den Plan die
erklärten ſie hätten Mehnerts Antrag zugeſtimmt aber
durch Rößlers Ausführungen ſeien ihnen Bedenken ge
kommen

Staatsminiſter v Wuſſow führte aus die Landſchaft wie
die Staatsregierung ſtrebe eine reinheitlichung der Geſetz
gebung und Verwaltung in Thüringen innerhalb des Er
reichbaren an Das ſei bekannt und brauche nicht proklamiert
zu werden Der deshalb offene Türen ein und
würde praktiſch ohne rkung ſein deshalb könne er die
Landſchaft nur bitten ihn abzulehnen Bei der nung
waren 14 Abgeordnete r den Antrag 15 dagegen un
3 Abgeordnete fehlten Der Antrag war ſomit gefallen

x Ammendorſ 20 Dez Weihnachtsmuſitk
Nächſten Sonntag abends 8 Uhr wird in unſerer Kirche

n ein beſcheidenes Eintrittsgeld eine feſtliche Advents
und Weihnachtsmuſik zum Beſten der Kriegsbeſchädigten
fürſorge ſtattfinden wozu ſich wieder eine ganze Anzahl bde
währte und Ge angs und Jnſtrumentalkräfte ver
einigt haben Die Altſoli hat Margarete Zehler Halle über
nommen Von den Meiſtern ſeien vor allem Bach Händel
Kornelius A Vecker S Karg Flert und Franke genannt

Hettſtedt 20 Dez Zum Rektor unſerer Schu
len wurde Rektor Thormann in Hammborn zum Orog
Drgt der Kantor und Lehrer Munſig aus Lipehne ge

Von der Peter 20 Dez Ueberſechs Zentner
Rindfleiſch beſchlagnahmt Jn Plotha wurde
ein Geſchirr van der Gendarmerie angehalten mit dem über
ſechs Zentner friſches Rindfleiſch wohlverpackt in Kiſten und
Körben angeblich von Köſen nach Weißenfels befördert wer
den ſollte Der Geſchirrführer konnte ſich über den recht
mäßigen Erwerb des Fleiſches nicht ausweiſen Das Fleiſch
wurde beſchlagnahmt und dem Gemeindeparſteher in Ver
wahrung gegeben

Vitterfeld 20 Dez Ein Einbruchsdiebſtahl
wurde nachts in einem am Markt belegenen Kaufhaus aus
geführt Es wurden Koſtümſtoffe Möntel Bluſen Koſtüme
uſw im Werte von 20 000 Mark geſtohlen

Bad Köſen 20 C Am Sonntag früh wurden am Köſener Bahnhof 16 Köärbe aufgegeben
dies Verdacht erregte nahm der Gendarmertewacht

meiſter eine Unterſuchung vor und fand 9 Zentner Mehl in

C



den Körhen Der Aufgeberin war es gelungen nach Leipzig
vorher reiſen doch iſt ihr Name bekannt Das Mehl
oll aus Buckarsroda ſtammen

Deuben 20 Dez Die Riebeckſchen Montan
verkey erhöben vom 1 Januar 1918 ad den Lohnzuſchlag

für alle über 16 Jahre alten Arbeiter und Arbeiterinnen
on 40 auf 50 v für die Jugendlichen d h unter 156
Jahre alten Arbeiter und Arbeiterinnen von 30 auf 40 v
H Die Kinderzulagen werden in der bisherigen Weiſe
vetergezahlt ür Sonntagrarbeit erhöht ſich der Lohn
uſchlag von 59 auf 70 v v Die Kinderzulage kommt fur
Sonntagsarbeit wie bisher nur dann zur Auszahlung wenn
die Arbeitszeit über ſieben Stunden deträgt

4 Saalfeld 20 Dez Kix Kamerad Aus einem
RNachbarorte wird folgendes erlauſchte Vorkommnis zwiſchen
Kriegsgeſangenen mitgeteilt Die Gefangenen ſind zur Meldung
beim Schulzen verſammelt als der ſtolze Brite hinzukommt und
ſehr von oben herab den Ruſſen begrüßt Uie geht s Kamerad
Jwan Aber der wehrt ſehr energiſch ab Nix Kamerad Rix
Kamerad Als der Franzoſe dem abgeblitzten Ententebruder zu
Hilfe kommt und ſeinerſeits den Kamerad Rußki begrüßen will
ſtößt ſein Annäherungsverſuch auf die gleiche von nicht mißzuver
ſtehenden vegleitete entſchiedene Ablehnung Auch nix
Kamerad Für Jwan iſt der Bruch mit der Entente eine voll
zogene Tatſache

Kunſt und Wiſſenſchaft
Zum Senator berufen Der Kaiſer hat den Oberpräſi

denten der Provinz Heſſen Naſſau Stagatsminiſter D Dr
Trott zu So lz zum Senator der Kaiſer Wilhelm Ge

ellſchaft zur Förderung der Wiſſenſchaften für die Zeit bis
Ende Mä t 1921 berufen

Vermiſchtes
ünf Wochen tot im Atelier gelegen Da die Wirtin

des Hauſes Brückenallee 20 in Berlin ſchon verſchiedenemal
vergeblich verfucht hatte den bei ihr im Hauſe wohnenden
Kunſtmaler e die Lebensmittelkarten zuzuführen
ließ ſie jetzt deſſen Atelier öffnen Man fand den 71jährigen
Tünſtler vor dem Ruhebette auf dem Boden ſihend tot auf
in Schlaganfall hatte ſeinem Leben ein Ende geſetzt Der
Tod war ſchon vor fünf Wochen eingetreten

Ste kennt ihn Wir leſen im Vorwärts Leute die
nichts davon verſtehen glauben immer den Spiritismus als
Humhug m zu müſſen Sie ſollen ſich eines Beſſeren
bekehren Jn enner ſpiritiſtiſchen Sitzung wünſchte unlängſt
eine Witwe mit ihrem verſtorbenen Gatten zu ſprechen Das
Medium mühte ſich redlich ab konnte jedoch die gewünſchte
Verbindung nicht herſtellen Es ſcheint daß die Vorbe
dingungen dafür heute abend nicht gegeben ſind meint
chließlich das Medium als der Tiſch gar nicht klopfen wollte
Sie haben a recht ſtimmte ihr die Dame ernſthaft mit
inem Blicke auf die Uhr bei Es iſt erſt 9 Uhr und vor
Mitternacht war mein Mann nie für mich zu ſprechen

Der Schwerverbrecher als Höhlenbewohner Ein ſchwerer
Verbrecher der ſeit einigen Monaten die Ortſchaften Heiſt
und Holm in Holſtein durch viele Diebſtähle heimſuchte iſt
jetzt ergriffen worden Es handelt ſich um den mit 15 Jahren
Zuchthaus vorbeſtraften Otto Klüver der ſich in der Gegend
ſeit Auguſt u r und nur von Diebſtählen und
Einbrüchen leb Jetzt wurde er endlich in einer Erdhöhle
m Heiſter Moor wo er ſich verborgen hielt entdeckt und
reſtgenommen Jn der Diebeshöhle befanden ſich Kartoffeln
ein Beutel Salz ein Beutel mit Haferflocken ein großes
Hackbeil ein Paar gute Zugſtiefel ein Paar gut erhaltene
ſchwarze Strümpfe uſw Die Sachen rühren höchſtwahrſchein
lich von Diebſtählen her

In luſtiger Geſellſchaft verhaftet Jn luſtiger Geſell
ſchaft wurde ein 29 Jahre alter Kaufmann und fahnen
flüchtiger Soldat Kurt Arweilen feſtgenommen der wegen
eines großen Seidenſchwindels geſucht wurde Arweilen war
früher auf dem Gebiete des Seidenhandels tätig Als es
ihm an Geld fehlte ſuchte er eine Geſchäftsinhaberin in
der Leipziger Straße die wegen Warenmangels geſchloſſen
hatte auf und verſprach ihr daß er ihr Seide verſchaffen
verde Bald darauf beſtellte er fie mit der Weiſung 12 000
Mark für die erſte Lieferung mitzubringen nach einem Eck
jauſe nahm ihr das Geld ab ließ ſie draußen vergeblich
varten und verſchwand durch einen Nebeneingang Geſtern
el in einer Wirtſchaft in Charlottenburg ein Mann durch
ine Kneiperei auf die er mit mehreren Freundinnen ver
nſtaltete Ein Kriminalbeamter hielt ihn an entlarvte
hn als den geſuchten Betrüger und nahm ihn feſt Arweilen
eſaß nur noch 4000 Mark 8000 Mark hatte er in fünf Tagen
durchgebracht

Die Holzheine aus Sägemehl Das holländiſche Blatt
De Rederlander erzählt Folgende wahre Begebenheit hat

ſich dieſer Tage auf einem Gemeindeamte in der Umgebung
von Woerden zugetragen Dort erſchien ein Arbeiter und
beflagte ſich über die Zuſammenſetzung des Brotes ließ auch
durchblicken daß daran gewiß die Durchſtechereten der Bäcker
Schuld trügen Als der Beamte betonte von Durchſtechereien
der Bäcker könne keine Rede ſein meinte der Beſchwerde
führer er wiſſe ſicher daß die Bäcker ſogar geknetetes Säge
nehl zum Backen verwendeten da in einer ihm bekannten
Familie ein Kind mit Holzbeinen geboren worden ſei
Die polizeiwidrig ungebildete Einfalt ließ ſich auch nicht
inreden daß ſie das Opfer eines dummen Scherzes ge

ren war

Literariſches
Deutſches Knabenbuch Ein Jahrbuch der Unterhaltung Be

ehrung und Beſchäftigung für unſexe Knaben von 106 bis
7 Jahren Mit Beiträgen der erſten Schriftſteller und
Künſtler Ein prächtiger Band von über 400 Seiten mit
vielen hundert Text und feinen Farbenbildern K Thiene
manns Verlag Stuttgart

Wer erinnerte ſich nicht aus ſeiner Schulzert an Thiene
ans Deutſches Knabenbuch War das eine Freude wenn
er nene Jahresband ſich unterm brennenden Lichterbaume

and Und der Neid der Kameraden guf den er
Leſer geren diätteen Wir Heute

tli u Kegt7 enTied i ihm vereintzerz Fe ſchlagen läßt Reden ſoannend geſchriebenen Et

jählungen unſerer erſten Autoren finden wir Auffätze welche
wie die reizend illuſtrierte Albwanderung von Julius
R Haarhaus Kenntnis und Liebe zur mat pflegen
Andere Artikel machen mit Volk und Sitte ferner Länder
dekannt Was aber unſere Jungens beſonders begeiſtern

l

wird das ſind die zahlreich einveſtreuten Berichte über die
neueſten Erfindungen und Entdeckungen über die Fortſchritte
von Technik und Jnduſtrie über chemiſche und phyſikaliſche
Experimente und Erfahrungen Das Buch iſt eine Quelle
für naturwiſſenſchaftliche Erkenntnis es vermittelt An
leitung und Seſchäſtigung Ganz beſondere Sorgfalt hat
der Verlag auf die bildliche Ausſtattung des Buches gelegt
Eine große Zahl von mehrfarbigen und ſchwarzen Bildern
Pert den Band und unterſtützt das Verſtändnis Kurzum
Thienemanns Deutſches Knabenbuch iſt wieder ein ganz
prächtiges Werk geworden

Das Dezemberheft der Deutſchen Rundſchau heraus
egeben von Dr Bruno Hake Verlag Gebrüder Paetel Dr

Georg Paetel Berlin widmet an erſter Stelle dem jüngſt
auf dem Felde der Ehre gebliebenen Herausgeber Bruno
Hake f einen warmen Nachruf Hermann Stenberg richtet
in einer Studie Die ugrofinniſchen Völkerſchaften die Auf
merkſamkeit der europäiſchen Politiker auf die zu wenig be
achteten ethnographiſchen Grundlagen für eine Löſung der
finniſchen Frage Die hochbedeutſamen Ausführungen Albert
Dresdners über Nordiſche Staats und Kulturprobleme
vermögen auf Grund eingehender Sachkenntnis unſere Auf
eſſen vom germaniſchen Rorden durchgreifend zu vertiefen
Alfredo Hartwig charakteriſiert nach zuverläſſigen Quellen

Die politiſche Siellungnahme der ſüd amerikaniſchen Staaten
im Weltkriege

Letzte Depeſchen

Kriegszuſtand in Petersburg
W B Petersburg 20 Dez Reuter Meldung Jn

Petersburg iſt der Kriegszuſtand erklärt worden Alle Ver
ſammlungen auf den Straßen ſind verboten Alle Plün
derungsverſuche werden ohne vorherige Warnung mit
Maſchinengewehren unterdrückt Riemand darf nach 8 Uhr
abends ohne beſondere Erlaubnis die Straßen betreten

Keine Feinöſeligkeſten der Japaner
WTB Petersburg 19 Dez Meldung der Petersburger

Telegraphen Agentur Eine Meldung aus Wladiwoſtok
vom 18 Dez beſtätigt daß die Japaner keine Feindſeligkett
bekunden Sie verſuchen auf jede Weiſe die geſchäftlichen
und Handelsbeziehungen zu unterhalten die infolge des
großen Rubelſturzes und der verſchiedenen Verteidigungs
maßnahmen gleich Null waren

verſenkt
W B Madrid 15 Dez Funkſpruch des Wiener k u k

T Karreſp B Verſpätet eingetroffen Blättermeldungen
zufolge verſenkten Unterſeeboote in den letzten Tagen in der
Nähe von Gijon die ruſſiſche Fregatte Tasman 1600 To
mit Stahl Tabak und Holz von Rew Orlegans nach Bordeaux
unterwegs und den franzöſiſchen Dampfer Tabborire
Ferner wurden verſenkt in der Nähe von Alicante der nor
wegiſche Dampfer Oswasgo 10 000 To mit Gaſolin und
Kriegsmaterial beladen der bewaffnete engliſche Dampfer
Minorca 1145 To in Ballaſt von Genug nach Cartagena

unterwegs der bewafſfnete kanadiſche Dampfer Gordon
1433 To von Marſeille nach Gibraltar unterwegs der be
e nordamerikantſche Dampfer Alemannia mit einer

Gaſolinladung von New York fommend in der Nähe von
Cartageng der norwegiſche Dampfer Adour 1920 To mit
Orangen und Zwiebeln von Valencia nach Liperpool in
der Nähe von Valencia der bewaffnete engliſche Dampfer
Goincla mit Stückgut für Schottland der bewaffnete eng

liſche Dampfer Ceklan mit 60090 To Kohlen aus England
für Jtalien in der Nähe von Oporto der portugieſiſche
Schlepper Sigeitro der portugieſiſche Dampfer Argus und
ein Segelboot

Der neue Gouverneur von Deutſch Reu Guineg
WTB Berlin 20 Dez Dem Vernehmen nach iſt der

ſchon vor Ausbruch des Krieges im Schutzgebiete Deutſch
NeuGuinea tätige Geheime Oberregierungsrat Dr Haber
zum Gouverneur dieſes Schutzgebietes vom Kaiſer ernannt
worden

Ein Jrrtum
Berlin 20 Dez Die Nordd Allgem 3tz teilt mit

Die Meldung daß Startsminiſter Dr Delbrück an ken
Friedencverhandlungen in Breſt Litowſk teilnehmen werde
beruht auf einem Jrrtum

Schneeſtiirme in Südfrankreich
W T Bern 20 Dez Aus Südfrankreich werden

Schneeſtürme gemeldet Mehrere Flüſſe ſind aus den Ufern
getreten und der Zuaverkehr erleidet große Verſpätungen

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Handel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 20 Dez Die Gründe die bereits in den
letzten Tagen für die luſtloſe und mattere Haltung der Ge
ſchäfts und Privatkreiſe maßgebend waren blieben auch für
den heutigen BVörſenverkehr in Geltung Es mangelte an
neuen Anregungen und die Kundenkreiſe neigten zu wei
teren Glattſtellungen Auf dem Montangebiet blieben die
Kurſe ziemlich ſtabil Bochumer lagen feſt Luxemburger
Gelſenkirchen Bismarckhütte Mannesmann und Rombacher
waren gut behauptet dagegen gaben Harpener Hohenlohe
Laura Oberbedarf Phönix und Rheinmetall Aktien etwas
nach Gute Haltung zeigten Schiffohrts Aktien die ſich ſämt
lich erholen könnten Hapag und Hanſa Aktien merklich
höher ferner Deutſch Aulralier Hamburg Südamerika und
Lloyd Aktien feſter Rüſtungswerte kennzeichneten ſich als
überwiegend feſter Gebr Böhler Hirſch Kupfer Rott

ler rei r r zogen z unamkafter an Ben en n dag n lektrizittien danedgt etwas r
Beea Kaliwerten erwasauf die übrigen veränderten v m leumwerte

nach mehrfachen Schwankungen fhließlich feſter Naphtha
Robel weichend Kolonialwerte ſchwach nur Schantu
bahn befreit Von ſonſtigen Werten ſich Orient

während Türk k t ien Deutſche r v

tron Chemiſche Weiler ter Mer,
Roddergruße und Büſch Wawgaon

Anleihen anziehend Oeſterr ungariſche Renten feſt ruſſiſch
Anleihen und BVanken behanptet Tägliches Geld
1 Prozent und darunter mee W 456 tSpäterhin waren Oberßhleſiſche Eiſeninduſt und
Hanſa Dampfſchiffahrt weiter befeſtigt Der Kaſſamarkt
jeigte freundliche Haltung Es ſtellten ſich höher Gronen
broich Maſchinen ſämtliche Anilinwerke Griesbeim Etek

Chemiſche Hönningen
Schwächer lagen Aln

mininum Julius Pintſch und Schoeller Eitorf

Berlin 20 Dezember 1917
Die amtlichen Roterungen für telegrapht ſche Aus ah lungen ſtelle

ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt

m Heute origer TagGeld Brie Geld Brief
New Yorn l Doll

änemarb 100 Kr 177,50 178 7950 180100 Kr 195 75 196 5 199 75 200 25
Norwegen 100 Kr 184,25 184 75 16,25 186 75z 100 Fr 129 50 129,75 12t 50 131 75

ien lBudapeſt 100 K 64 20 64,30 6420 64 80
Bulgarien 100 Levo 80 50 80 50 80 00 80,30

Konſtantſinope Geld 20,05 Brief 20 15
für ein türkiſches Pfund

Spanien Geld 128 500 Brief 129 50
für 100 Peſetas

Getreide xBerlin 20 Dez Jnfalge des ſcharfen Froſtes hat die
Verladung von Rüben und Kartoffeln vorläufig aufgehört
Was Rühen anbetrifft ſo iſt nach der neuen Liſte der von
der Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt bewirtſchafteten Ge
biete der Privatverkauf im Greßhandel kaum noch irgend
wie möglich Für Saatgetreide hält die Kaufluſt an Die
Preiſe für Möhren Rüben und Hemüſeſamen die ſchon
längſt erwartet wurden ſind nunmehr feſt eingeſetzt wor
den teilweiſe ſind ſie ſehr hoch ausgefallen Die Lage für
Rauhfutter hat ſich nicht geändert

Nordhauſen 20 Dez Die Akt Geſellſchaft Deutſche
Kaliwerke machte den Gewertiſchaften Carnallshall und Weny
hauſen ein Angebot auf Uebernahme der Vermögenswerte
nach welchem auf einen Kur drei neue Aktien entfallen wer
den Des ferneren machte die Geſellſchaft den Gewerkſchaften
Britannien und Wilhelmine und der Vergbau Geſellſchaft
Hedwig ein gleiches Angebot Vei Br annien und Wilhel
mn ſollen auf iünt Kuxe acht Aktien bei Hedwig auf fünf
Anteile ſechs Aktien entfallen Ueber das Angebot an
Jmmenrode iſt dereits berichtet Die Deutſchen Kaliwerke
Seſitzen bislang ſchon von Jmmenrode etwa 400 Kuxe von
Carnallshall 500 van Weyhauſen 218 von Britannien 35
und von Wilhelmine 50 während Britannien weitere 250
Wilhelmine Kuxe Leſitzt von Hedwig 600 Anteile ſo daß
die Aktien Neuausgabe der Deutſchen Kaliwerke nur für die
reſtlichen Kure und Anteil erforderlich wird

NachdemAnhaltiſche Kohlenwerke Jechau Kriebitzſ
die Aufſichtsräte ſowohl der Anhaltiſchen Kohlenwerke als
der Zechau Kriebitzſcher Kohlenwerke et ihre Zu
ſtimmung zur Verſchmelzung veider Geſellſchaften gegeben
haben berufen nunmehr beide Geſellſchaften ihre außer
ordentlichen Generalverſammlungen auf den 22 Januar
1918 ein um dem Verſchmelzungsvertrag CEenehmigung er
teilen zu laſſen Näch dem Abkommen wird das geſamte
Vermögen der Zechau Kriebitzfcher Kohlenwerke Glückauf
unter Ausſchluß der Liquidation in den Beſitz der Anhal
tiſchen Kohlenwerke übergehen die hierfür 800 000 Mark
neue Aktien zahlen die den Aktionären der Zechau Krie
bitzſcher Werke ſo zum Umtauſch gegeben werden daß auf
fünf Zechauer zwei Anhaltiſche Aktien kommen Außerdem
iſt zur Abdeckung der erbeblichen Vankſchuld der Zechau
geſellſchaft eine weitere Ausgabe von 1 290 000 Mark junger
Aktien der Anhaltiſchen Kohlenwerke beabſichtigt ſo daß deren

Stammkapital im ganzen um 4 Mill Mark
erhöht wird wobei die Zuſtimmung der zuſtändigen
Landes und Reichsbehörden vorausgeſetzt wird

Deutſche Continental Gas Geſellſchaft in Deſſau Die
Geſellſchaft hat ihre geſamten Anlagen in Ruhrort an die
Stadt Duicchburg zum Preiſe von 2740 000 Mark abgetreten
Urſprünglich hatte die Geſellſchaft 4 500 000 Mark gefordert

Bochumer Verein für Vergbau und Gußſtahlfabrikation
Dem Vernehmen nach werden die von der Geſellſchaft auszu
gebenden 9 Mill Mark neuer Aktien den alten Aktionären
zum Kurſe von etwa 180 Prozent angeboten

Pantherwerke Akt Geſ in Vraunſchweig Der Ueber
ſchuß des abgelaufenen Geſchäftsjahres beträgt einſchließlich
eines Vortrages von 38 668 M 202 399 i V 225 236 M
Zur Verfügung der Generclverſammlung ſtehen 61 462
58 668 M Hiervon ſollen wieder 5 Prozent Dividende ver

teilt und der Reſt von 41 462 M auf neue Rechnung vorge
tragen werden

Deutſche Hypothekenbant in Meiningen Ueber das
Ende gehende Geſchäftsjahr erfahren wir daß das Ergebnis
hinter dem vorjährigen nicht zurückbleiben dürfte Ein ab
ſchließendes Arteil über das Geſchäftsergebnis laſſe ſich zur
zeit noch nicht abgeben

Brauerei zum Feldſchlößchen G in Dresden g
1916/17 wird eine Dividende von 10 Prozent wie im Vor
jahre vorgeſchlagen

Amerikaniſche Warenmärkte

Chicago 17 Dez Weizen Dez JanMai Mais Dez a 121 11878
Schmalz Dez 24 05 Jan 23 80 i 24 10 Dez
45 Jan Mai 44 60 Rippen Dez 23 65 28 65
Mai 24 10 Hafer Dez 74 Jan 71

New York 17 interweizen 226 229 MaisMehl o is o et Zucker Kaffee 786

Elbe 20 Dezember

A J e 0 41 Koßlanc Feardo 97 18ine
für den politiſchen Teil Siegfried Dych

den örtlichen Teil für Provingialnachtrichten Gericht Handelürr Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw De Karl Baer für n Anzeigenteil
Hugo Fran van Otto 5vHendels
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